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Was ist Salem dann?  
-cookie21 - 
Hallo, ich bin vor 2 Jahren nach Überlingen gezogen. Als ich hierher kam, hörte ich 
genau die Dinge über die Schüler des College, wie Frau Zech es beschreibt. Das 
seien alles "Snobs", nur verwöhnte Schüler, die haben doch alles usw. Da ich immer 
versuche ohne Vorurteilen anderen Menschen gegenüberzutreten, glaubte ich den 
ganzen Aussagen nicht. Ich konnte mir nicht vorstellen, dass es so schlimm sei. Aber 
mittlerweile sehe ich das ähnlich.  
 
Vielleicht würden solche "Vorurteile" oder Gerüchte gar nicht erst entstehen, wenn 
sich Schüler nicht so verhalten würden wie sie es eben tun. Nicht nur, dass man sie 
echt aufgrund ihrer Kleidung auf der Straße dem College zuordnen kann, sondern sie 
geben sich auch wie Neureiche und kleine verwöhnte Gören. Ganz nach dem Motto: 
"Ich bin wer. Meine Eltern haben Geld. Ich geh’ auf das College. Und wer bitte bist 
du?! Du gehst doch nur auf eine dieser staatlichen Schulen. Und trägst nicht nur 
Markensachen...." 
 
Die Schüler des College laufen durch die Straßen als ob sie schon der Chefarzt 
persönlich wären, recken ihr Näschen gen Himmel, spielen sich in den Läden auf, 
hocken in Scharen im "Galgen" und wissen mit ihrem Geld nichts anzufangen. Sie 
scheinen bessere Menschen. 
Und... ist "s. Oliver" keine Marke? Ich denke schon, dass es eine Marke ist. Nur 
vielleicht eine nicht allzu teure wie Gucci und Co. Wenn ich mal am College 
vorbeilaufe, sieht es auch nicht so aus als ob die Zimmer schlecht ausgestattet seien. 
 
Ich kann und will mir nicht anmaßen, über die Ausbildung in diesem College zu 
urteilen. Aber es gehen auch einige Gerüchte rum. Wie zum Beispiel, dass ein 
Schüler mal das Abitur fast nicht geschafft hätte. Da hat dann der Vater kurzerhand 
einen neuen Hallenboden gezahlt und plötzlich hatte er das Abi in der Tasche.  
Na ja, und da die Schüler mit ihrem Geld nicht wissen wohin, blüht der Drogen-
konsum...  
Ob das stimmt, kann ich nicht beurteilen, aber das erzählt man sich in der Stadt, 
wenn man dann mal einen Platz im Galgen bekommt und nebenbei abschätzig von 
den Salemern angestarrt wird! 
 
MfG 
 


